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THEMEN IN
DIESER AUSGABE:

Wünsche werden wahr

Aktion zum Fest
Der Wunschbaum S.4

Spannung ist garantiert

Bestseller Bingo
Das Spiel geht weiter S.5

Die Polizei klärt auf

Sicherheit im Haus
Tipps gegen Diebstahl S. 6

Guten Tag,

liebe Leser!
Nun ist es wieder soweit.

Den Sommer haben wir

noch in guter Erinnerung,

zumal er sich uns Ende

Oktober noch einmal mit

Temperaturen über 20 Grad

in Erinnerung gerufen hatte.

Doch jetzt marschiert das

Jahr in großen Schritten auf

sein Ende zu. Weihnachten

steht vor der Tür und bei

uns laufen die Vorberei-

tungen auf das Fest auf

Hochtouren. In wenigen

Tagen werden Eisbahn und

Weihnachtsmarkt eröff-

net, unser Center wird mit

seinem Lichtermeer wieder

einen Glanzpunkt in der

Vorweihnachtszeit setzen.

Und ich freue mich beson-

ders darauf, Sie in diesem

Jahr noch zu drei verkaufs-

offenen Sonntagen einladen

zu dürfen.

Herzlichst, Ihr

Norbert Fels

Center Manager

odertaler sammeln
und gewinnen!

GHD-Styler von COSMO und
Xbox 4 GB + Spiel von GameStop

der aktuelle Monatsgewinn:mit der neuen

Viele Partner machen

es erneut möglich:

eisige Verlockung

vor dem Oder-

Center.

Die Eisbahn vor

dem Oder-Center

hat bereits Tradi-

tion. „Dennoch ist

es nicht selbstver-

ständlich, dass

sie da ist. Ohne

das Miteinander

vieler Partner könn-

ten wir ein solches

Projekt nicht stem-

men“, sagt Center-

Manager Norbert Fels.

Ab dem 24. November

lädt die Eisbahn vor dem

Center wieder zum

aktiven Win-

tervergnügen

vor dem Oder-

Center ein. Und

r u n d h e r u m

gruppieren sich

die Stände des

Weihnach t s -

marktes mit ih-

ren kulinarischen Verlockungen.

„So kann sowohl geschlemmert

als auch sich bewegt werden“,

stellt der Center Manager fest.

Und im Center wartet dann

ab 26. November der fest-

lich gestaltete Weihnachts-

markt auf seine Besu-

cher. Ergänzt wird

er von einem

vie l f ä l -

ti-

gen Kulturprogramm. „Auch

hier setzen wir auf die Kompe-

tenz und Unterstützung der Re-

gion. Viele

C h ö r e ,

S o l i s t e n

und Mu-

sikforma-

tionen aus

unserer Heimat werden im

Center gastieren und beeindru-

ckende Kostproben ihres Kön-

nens ablegen“, ist er

überzeugt. „Herzlich

willkommen zum
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Endspurt bei der Wahl der bestern Verkäuferinnen und

Verkäufer im Oder-Center.

Besucher stimmen ab: S.6

Neuheiten der Autobranche in großer Vielfalt im

Oder-Center präsentiert.

Boliden fahren auf: S.3

Endspurt bei der Fotoaktion: Für Hobby-Fotografen purzelt der

Eintrittspreis für den Eberswalder Zoo.

Satte Rabatte: S. 6
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Das gab es noch nie:

Sonntags bis 20 Uhr

geöffnet.

Das ist wirklich eine Premiere:

Am Sonntag dem 11. November

öffnen sich die Tore des Oder-

Center so lange wie an normalen

Wochentagen. Um 13 Uhr startet

das bunte Treiben in den Laden-

passagen. „Und unsere gastro-

nomischen Einrichtungen haben

sogar schon ab 11 Uhr geöffnet.

Wer also zum

späten Früh-

schoppen vor

der Mittags-

zeit bei uns

einkehren

will, kann

das tun“,

lädt Center

M a n a g e r

Norbert Fels

zum Besuch

ein. „Sonn-

tags haben

viele Famili-

en mehr Zeit

als in der Woche

- die Plichten des

Alltags und der

Arbei tss t ress

lasten nicht auf

ihnen. Deshalb

geben wir ihnen

gern die Mög-

lichkeit, zu uns

zu kommen und

entspannt und

ganz in Ruhe

unsere Angebo-

te zu genießen“,

versichert er.

Und obendrein

gibt es noch ein Angebot der

Uckermärkischen Verkehrsge-

sellschaft (UVG): Sie bietet an

diesem Tag innerhalb der Stadt

Schwedt und von den Ortstei-

len einen kostenlosen Shuttle-

Verkehr zum Oder-Center an.

„Das ist ein kleines Dankeschön

für die Treue unserer Fahrgäste

zum Jahresende“, sagt UVG-

Geschäftsführer Lars Böhme.

Dem verkaufsoffenen Sonn-

tag am 11. November folgen in

diesem Jahr noch zwei weitere

Sonntage: Der zweite und der

vierte Advent.

Extra lang durch das Center bummeln

N R . 2 5 4

Wer wird ihn

gewinnen?

Mobile

Träume

Welt der

Tiere

Hinein ins Schlittervergnügen

Katja Enger, Heidi Happeck und Kristin Papst freuen sich auf den Sonntag.
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Jetzt greifen Cosmo und
GameStop tief in die Tasche
und stellen die aktuellen Preise
für die Bonus-Aktion zur Ver-
führung. Alle die auch im zu-
rückliegenden Monat ihre mit

Odertalern beklebten Bonus-
Karten ausgefüllt und in die
Losbox geworfen haben, ha-
ben eine reelle Chance auf ei-
nen hochwertigen Hair-Styler
„COSMO GHD-Styler“ oder

eine X-Box 4GB inklusive
einem Spiel von GameStop.
„Wir stellen für die Gewinne-
rin gern einen so hochwertigen
Hair-Styler zur Verfügung,
weil die Bonus-Aktion einfach

Spaß macht und toll ist“, sagt
Nicole Haferkorn von Cosmo.
„Auch wir inden es toll, weil
die Stimmung einfach toll ist“,
ergänzt Kerstin Regorius von
Game Stop.

Tolle Gewinne von Cosmo und GameStop

Einen tollen hochwertigen Hairstyler stellt Nicole Haferkorn von Cosmo als Preis für den Monat November zur Verfügung. Von GameStop gibt es eine tolle X-Box 4GB

inklusive einem Spiel. „Ein tolles Angebot nicht nur für Kids“, sagt Kerstin Regorius von GameStop

Große Freude über den
Engbers-Gutschein
Da war bei Marlene Lüdcke

die Freude groß, als sie die

Nachricht erreichte. Sie ist die

September-Gewinnerin bei der

Bonus-Aktion und konnte einen

Einkaufsgutschein von Eng-

bers entgegennehmen. „Das ist

eine tolle Sache, ich konnte es

zuerst gar nicht so richtig glau-

ben“, freut sich die Schwedterin.

Natürlich dürfte die Freude bei

den Männern ihrer Familie noch

größer sein. Denn sie persönlich

wird gar nicht so viel von dem

Gutschein eines Herrenausstat-

ters haben, vermutet sie. „Doch

die Freude in den Augen der

von mir mit tollen modernen

Herren-Outits Beschenkten zu

sehen, ist auch eine schöne Be-

lohnung für mich“, sagt sie. Sie

freut sich sich, dass sich an der

Bonus-Aktion beteiligt hat. „Es

hat sich gelohnt.“

Bei Marlene Lüdcke (Mitte) war die Freude groß, als sie ihren Gewinn - einen

Gutschein bei Engbers in Empfang nehmen konnte.
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Autobranche

präsentiert sich mit

Innovationen von

Sparsam bis PS-

stark.

Vom 8. bis 11. November schla-
gen die Herzen so mancher
Männer bestimmt höher, wenn
sie ihre Schritte in Richtung
Oder-Center lenken. Denn in
diesen Tagen verwandelt sich
das Mode-Center in ein Kompe-
tenzzentrum in Sachen Mobili-
tät. Die Autobranche präsentiert
sich mit ihren neuesten Model-
len und Innovationen in diesen
vier Tagen im Oktogon und in
den drei Ladenstraßen. Skoda,
Honda, Nissan, Peugeot, Citro-
en und Kia stellen ihre Träume
von unbegrenzter Mobilität in
die Ladenstraße. Die Auswahl
reicht dabei vom kleinen Stadt-
litzer über den Offroader bis
zur großen Familienlimousine.
Außerdem nimmt der Autoclub
Europa (ACE) mit einem In-
formationsstand teil. Der ACE
engagiert sich unter anderem in
Verkehrsprojekten, die die Stra-
ßen sicher machen. Zu seinen
Leistungen gehören aber auch
die Pannenhilfe sowie Verkehrs-
und Reiserechtsschutz.

GroßerVorteil
„Eine solche Autoschau hat
den riesengroßen Vorteil, dass
die Besucher sich einen schnel-
len und markenübergreifenden
Überblick über die Neuheiten
der gesamten Branche ver-
schaffen können. Sonst müsste
er mühsam die einzelnen Auto-
häuser abfahren. „Und wir kön-
nen hier Kontakte zu Kunden
knüpfen, die ansonst vielleicht
niemals zu uns gekommen wä-
ren. Deshalb nehmen wir immer
wieder gern an diesen Auto-
Präsentationen im Oder-Center
teil, sagt Torsten Bahls vomMil-
mersdorfer Autohaus Milster &
Bahls, das die Automarke Hon-

da vertreibt. Milster & Bahls
bringt diesmal den neuen CRV
und den Honda Civic mit nach
Schwedt. Der CRV ist erst vor
kurzem herausgekommen und
überzeugt mit viel Raum, fort-
schrittlichen Technologien und
größtmöglicher Vielseitigkeit.
Kia kommt mit dem ceed, dem

pro ceed und dem ceed spor-
ty wagon nach Schwedt. „Und
dann haben wir noch unsere
Oberklasse, den Optima, mit im
Gepäck“, verrät Kia-Verkäufer
Andreas Levec. Der Koreaner
überzeugt nicht nur mit Qualität,
sondern auch mit einer beein-
druckenden Bandbreite an un-
terschiedlichen Modellen.

Citroen wird mit dem Grand
Picasso, dem DS 4 und der ab-
sluten Neuheit, dem DS 5 im
Oder-Center vertreten sein,
verrät der Schwedter Citroen-
Händler Fred Sattelberg. Der
französische Autohersteller be-
zeichnet ihn wegen seiner be-
sonderen Form als „aerodyna-
misches Kunstwerk“.

NeuerFlitzer
Skoda wird seinen neuen Stadt-
litzer, den Citygo zeigen. „Au-
ßerdem nehmen wir den neuen
Rapid, der gerade seine Markt-
einführung erlebt hat, sowie
den Yeti und den Superb mit“,
berichtet Autohändler Heiko
Knaack. Der Rapid, in seiner
Größe zwischen dem Fabia und
dem Octavia angesiedelt, über-
zeugt unter anderem mit seinem
geringen Verbrauch (Benzinmo-
tor 5,1 Liter kombiniert Stadt/
Überland-Verkehr, 4,0 Liter
Dieselmotor).
Und Nissan kommt mit seinem

Qashqai, dem Note und dem
Juke nach Schwedt. Das sorgt
für jugendliche Sportlichkeit.
Der Crossover Juke beispiels-
weise überzeugt mit seinem
scharfen Äußeren, seinem col-
len Inneren und seinem absolut
perfekten Sound, versichert der
Autohändler.

„Die Autobranche wird sich
mit dieser großen Beteiligung
in einer beeindruckenden Viel-
falt bei uns präsentieren“, kon-
statiert Center Manager Norbert
Fels. „Die Autohändler wer-

Boliden treffen sich in der Ladenstraße

Dieser Bolide von Nissan garantiert ein ebenso sportliches wie sicheres Fahrvergnügen.

den wieder intensive Gespräche
mit ihren Kunden führen. Unsere
Besucher können die einzelnen
Wagen begutachten, Ausstattun-

gen, Preise und Finanzierungen
vergleichen, Probefahrten und
weitere Termine vereinbaren.
„Und das alles wie nebenbei

nach dem täglichen Einkauf“,
sagt Fels. „Wer also jetzt oder
demnächst einenAutokauf plant,
der kann sich bei uns schnell und

gründlich einen Überblick über
die Neuheiten und Angebote der
Branche verschaffen.“
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Wo Schenken eine

Angelegenheit der

Herzen für Schwache

ist...

Zum zweiten mal wol-
len das Oder-Center, der
Lions Club und real,- eine
der schönsten Vorhaben
der Vorweihnachtszeit
Wirklichkeit werden las-
sen: Den Wunschbaum
für Kinder, unter dem es
Geschenke für diejenigen gibt,
deren Gabentisch zu Hause
nicht so voll sein kann. An
den Weihnachtsbaum in der
Ladenpassage können die
Kinder ihre Wunschzettel hän-
gen. Bis zu 200 von ihnen
werden ausgesucht und ihre
Wünsche werden erfüllt.

Und es funktioniert ein-
fach: Die Kinder können
sich die Wunschzettel im
Center-Management abho-
len. Ab dem 15. November
sind sie dort erhältlich. Im
real,- Markt können sie sich
das Weihnachtsgeschenk ihrer
Wahl aus einer Vitrine aussu-
chen, auf den Wunschzettel

schreiben und wieder
im Center-Sekretariat
abgeben. „Wir sor-
gen dann dafür, dass
die Wunschzettel an
den Weihnachtsbaum
gehängt werden“,
sagt Fels. Nach dem
Zufallsprinzip wer-
den dann kurz vor
Weihnachten min-
destens 200 dieser
Wunschzettel vom
Baum abgenom-
men. „Und erfüllt“,
versichert der
Center Manager.
Ganz wichtig
ist dabei übri-
gens, dass
der Wunsch-
zettel mit
der Tele-
fonnummer
des Ab-
s e n d e r s
v e r s e -
hen ist,
d a m i t
d i e se r
ange -
rufen
wer-
d e n

kann. „Wir können nur auf
Telefonnummern reagieren,
nicht auf Adressen. Das
hat einen ganz einfachen
Grund: In der Hektik des
Vorweihnachtsgeschäftes
schaffen wir es nicht, so
viele Kinder per Post zu
informieren. Es ist ein-
facher für uns, die frohe
Botschaft per Telefon
zu übermitteln“, sagt
der Center Manager.

„Auf diese Weise
können wir das
We i h n a c h t s f e s t
auch für diejeni-
gen Kinder, bei
denen sich der
Gabentisch nicht
so üppig fül-
len kann, mit
einem schönen
Weihnachts-
g e s c h e n k
e r f r e u e n “ ,
sagt Center-
M a n a g e r
N o r b e r t
Fels, der
g e g e n -
w ä r t i g
a u c h
d e n

Posten des Lions-Club-
Präsidenten in Schwedt inne-
hat. Er hatte sich im Lions-
Club besonders für diese
Aktion eingesetzt. „Wir sind
eine Solidargemeinschaft. Und
dazu gehört auch, dass wir den
Schwächeren der Gesellschaft
beiseite stehen“, ist eine
Maxime der Lions.
Norbert Fels freut sich, dass

diese Aktion möglich wird.
„Ohne die Kooperation aller
drei Partner hätte allerdings
niemand dieses Vorhaben
stemmen können“, ist er über-
zeugt. „Auch wir wollen
bei dieser Aktion nicht bei-
seite stehen“, versichert real,-
Marktleiter Martin Kube. „Es
ist für uns selbstverständlich,
Kindern eine Freude zu berei-
ten. Und was gibt es schö-
neres, als große freudige und
staunende Augen in kleinen
Kindergesichtern zu sehen“,
sagt er. Die Geschenke wer-
den übrigens von allen drei
Partnern gemeinsam über-
reicht. Die Aktion wird weiter-
hin von der Schutzhütte durch
aktive Hilfe beim Aussuchen
und Verpacken unterstützt.
Als Medienpartner für die
Aktion steht wie auch im ver-
gangenen Jahr die Märkische
Oderzeitung bereit.

Weihnachten und der
Wunschbaum für Kinder

Ulrike Gimini aus dem Wand-

land besucht ihre Verwandten

in der Uckermark und nutzt die

Gelegenheit

n a t ü r l i c h ,

auch einmal

im Oder-

Center vor-

beizuschauen.

„Das mache

ich jedes mal,

wenn ich hier

bin. Ich stam-

me ja auch aus

einer ländli-

chen Gegend - aber ein derart

tolles Center kennen wir bei uns

nicht. Ich werde hier auf jeden

Fall schon mal nach Geschen-

ken für meine Familie schauen“,

sagt sie.

Sieglinde Wiebeck schätzt das

Oder-Center unter anderem we-

gen seiner großen Zahl an Ge-

schäften und

seiner Vielfalt

an Angebo-

ten. „Natür-

lich werde

ich mich auch

für die Weih-

nachtszeit im

Center umse-

hen. Ich glau-

be, dass ich

vor allem die

Modegeschäfte aufsuchen wer-

de, um mich über die Trends der

Saison zu informieren und viel-

leich das eine oder andere Ge-

schenk für das Weihnachtsfest

zu inden“, sagt sie.

Um seine Weihnachtseinkäufe

zu erledigen, fährt der Prenzlau-

er Frank Muchow auf jeden Fall

nach Schwedt

ins Oder-Cen-

ter, „denn nir-

gendwo sonst

in der Region

ist die Vielfalt

der Angebote

so groß wie

dort“, ist er

ü b e r z e u g t .

„Ich wer-

de mir Zeit

nehmen, durch die Herren-

Boutiquen bummeln, bei Me-

dia Markt vorbeischauen - mal

sehen, irgendetwas wird mir

bestimmt einfallen, was es zu

Weihnachten gibt.“

„Für das Fest shoppen wir
am liebsten im Oder-Center“

Die Augen der Kinder werden vor Freude wieder strahlen, wenn der Weihnachtsmann die Geschenke verteilt. Das Engagement von real,-, Lions-Club und dem Center-

management macht diese tolle Geschenk-Aktion in diesem Jahr erneut möglich.

Frank

Muchow

Sieglinde

Wiebeck

Ulrike

Gimini

Der Center-Gutschein ist das

ideale Geschenk für jeden An-

lass. Er hilft wirklich, jeden

Wunsch zu erfüllen. „Und das

gilt auch und insbeson-

dere zur Weihnachts-

zeit“, sagt Center-

Manager Norbert

Fels. Deshalb wird

es in der Weih-

n a c h t s z e i t

wieder ei-

nen ext-

ra Gut-

s c h e i n -

V e r -

k a u f s -

stand in

der Laden-

p a s s a g e

geben.

Inklusive einer zusätzlichen

Service-Pauschale von 50 Cent

kann er in verschiedenen Höhen

erworben werden. Er

gilt in a l l e n

Geschäften des Oder-Center und

darüber hinaus in fast allen Cen-

tern der ECE in Deutschland.

„Man kann also von der See bis

zu den Alpen, von der Oder

bis zum Rhein mit ihm ein-

kaufen“, versichert Center

Manager Norbert Fels.

„So ist die Aus-

wahl der Dinge,

die man mit

ihm erwer-

ben kann, in

der Tat na-

hezu uner-

messlich“,

ist Norbert

Fels über-

zeugt.

Mit dem Gutschein Freude
auf den Gabentisch zaubern

Festprogramm bietet
Highligts für alle Besucher
Mit der Eröffnung des Weihnachtsmarktes startet am 26. Novem-

ber auch das traditionelle Weihnachtsprogramm, mit dem das

Center seine Besucher durch die Vorweihnachtszeit begleitet. An

dieser Stelle veröffentlicht die Center-Zeitung das Programm bis

zum 5. Dezember 2012, dem Erscheinungstag der nächsten Cen-

ter-Zeitung. Diese wird dann umfangreich über das Weihnachts-

programm bis zum Fest informieren.

26.11.
14 bis 17 Uhr Basteln von Engelkostümen

17 bis 18 Uhr Einlaufen und Spielen mit den EisMammuts

27.11.
15 bis 18 Uhr weihnachtliche Kinderbäckerei

28.11.
16 bis 17 Uhr Jagdhornbläsergruppe Schwedt spielt auf

29.11.
17 bis 18 Uhr Stadtchor Schwedt singt Weihnachtslieder

30.11.
15 bis 17 Uhr Keramik herstellen mit Kindern

17.30 - 18.30 Uhr Chor Criewen singt Weihnachtslieder

01.12.
11 bis 13 Uhr Basteln von Engelskostümen

14 bis 15 Uhr Schulchor Gauß-Gymnasium singt

15 bis 16 Uhr Der Weihnachtsmann kommt zu Besuch

15.30 - 17.30 Uhr weihnachtliches Basteln mit Kindern.

03.12.
14 bis 17 Uhr Basteln von Engelskostümen

04.12.
16 bis 17 Uhr Schulchor Gauß-Gymnasium singt

17 bis 18 Uhr clever Fahren (Geschicklichkeitsübungen mit

den EisMammuts

05.12.
14 bis 16.30 Uhr weihnachtliche Kinderbäckerei - Lebkuchen

verzieren

17 bis 18.15 Uhr Musik- und Kunstschule mit Tanz und

Bläsergruppe „Jung Brass“

Chöre aus der Region werden zur Vorweihnachtszeit wieder mit weihnachtlichen

Gesängen begeistern.
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Dann ist wieder Bingo-Zeit im
Oder-Center. Am Mittwoch,
dem 17. November ist es wie-
der soweit. Der PCK-Senioren-
verein lädt gemeinsam mit dem
Center-Management ins Eiscafé
zum Bingo-Spiel ein. Der Mo-
ment des Vergleichs der eige-
nen Zahlenkombination mit den
gefallenen Kugeln sorgt immer
wieder für atemlose Spannung.
„Wir beinden uns im Bingo-
Fieber“, sagt eine Seniorin, die
regelmäßig zum Bingo-Spielen
kommt. Ein Jahr nach der Ein-
führung der Bingo-Runden,
die der PCK-Seniorenverein
gemeinsam mit dem Center-
management ins Leben gerufen
hatte, hält die Beliebtheit unge-
brochen an. Jeden dritten Mitt-
woch im Monat treffen sich die
Senioren zum Bingo-Spiel im
Eiscafé. Für viele von ihnen ist
dieser Termin zu einem festen
Bestandteil in ihren Kalendern
geworden. „Schön, wenn wir da-

mit den Nerv unserer älteren Ge-
neration getroffen haben“, sagt
Center Manager Norbert Fels.

Am 11.11. gibt es

einen kostenlosen

Bustransfer zum

Oder-Center.

Das hat es im Oder-Center bis-
lang noch nicht gegeben: Sonn-
tags shoppen wie an normalen
Tagen. „Am 11. November wird
das möglich sein“, kündigt Cen-
ter Manager Norbert Fels an.
„Wir laden unsere Besucher
ein, bis 20 Uhr entspannt zu
shoppen“. erklärt er. Ab 13 Uhr
haben die Läden geöffnet. Die
gastronomischen Einrichtungen
des Centers öffnen sogar schon
ab 11 Uhr. Und obendrein wird
es einen kostenlosen Busshut-
tle innerhalb des Stadtgebietes
Schwedt zum Center und zu-

rück geben. „Das gilt auch für
die Schwedter Ortsteile. Auch
ihre Einwohner können an die-
sem Tag kostenlos in ihr Oder-
Center gelangen und wieder
nach Hause fahren“, erklärt
UVG-Geschäftsführer Lars

Böhme. „Wo können wir un-
sere Weihnachtseinkäufe und
vorweihnachtlichen Bummelei-
en besser unternehmen als im
Oder Center? Nirgendwo“, stellt
Lars Böhme fest. „Wer in der
Woche keine Zeit hat, kann das

an den verkaufsoffenen Sonn-
tagen während der Adventszeit
tun. Und damit unsere Fahrgäs-
te den Kopf frei haben und sich
voll und ganz auf das Einkaufen
konzentrieren können, können
sie am 11. November 2012 in
der Zeit von 13 bis 20 Uhr den
Stadtverkehr Schwedt sowie die
Linienverkehr in den Ortsteilen
fahrscheinfrei nutzen“, fügt er
hinzu. Die UVG will sich damit
nicht zuletzt bei ihren Fahrgäs-
ten für ihre Treue bedanken und
ihnen ein kleines vorweihnacht-
liches Geschenk offerieren.

Der 11.11. ist nicht der letzte
verkaufsoffene Sonntag, zu dem
das Center in diesem Jahr ein-
lädt. Auch am 2. und 4. Advent
werden das Center und seine
Weihnachtsmärkte inklusive der
Eisbahn geöffnet haben. „Wir
laden zum grenzenlosen Weih-
nachts-Shopping ein“, freut sich
Center Manager Norbert Fels
auf die Vorweihnachtszeit.

Wenn das Zahlensammeln
super spannend wird

Brezelduft und ein

Lichtermeer in der

Dunkelheit künden vom

Nahen der

Weihnachtszeit

Die Erinnerung an den Sommer,
der uns sogar im Oktober noch
mit Temperaturen jenseits der
20-Grad-Grenze verwöhnt hatte,
ist noch frisch. Und doch nimmt
das Jahr Fahrt in RichtungWeih-
nachtszeit auf. Bald ist es soweit:
am 24. November eröffnet die
Eisbahn, zwei Tage später, am
26. November, öffnet auch der

Weihnachtsmarkt seine Pforten.
In bewährter Tradition lockt der
Weihnachtsmarkt sowohl vor
dem Center als auch in den La-
denpassagen seine Besucher an.
Während es vor dem Center vor
allem kulinarisch - und auf der
Eisbahn auch sportlich - zugeht,
werden in den Ladenpassagen
Geschenke und weihnachtliche
Überraschungen die Augen der
Besucher verwöhnen.

LeuchtendeAugen
Glühwein,Weihnachtsgebäck,
Orangen,PlätzchenundLeb-
kuchenladenvordemCenter
zumVerweilenundGenießen
ein.ImCentersorgenSyringa
mit weihnachtlichen Geste-
cken,ObstundGemüseWolf
sowiederBäckerundKon-
ditorSchäpemitSüdfrüchten
undweihnachtlichenGebäck
fürVorweihnachts-Stimmung.
WeihnachtlicheÜberraschun-
gen und weihnachtlichen
SchmuckgibtesandenStän-
denvonNanuNanaundMc
Paper.Douglassorgtfürweih-
nachtlichenDuft. DieJuwe-
liereBornundNawraczajsor-
genfürglücklichesLeuchten
indenAugenderBeschenkten,
dasKinderparadies lässt die
Kinderherzenhöherschlagen.
Undfürdiesüßeweihnacht-
licheVerführungsorgtArko.
Dasgibt einenwürdigen

RahmenfürdasWeihnachts-
programm, bei demdieRe-

gionwieder einmal zeigen
kann,wasinihrsteckt.Die
SchwedterKindervereinigung
bauteineBastelstraßefürKin-
derauf,anderweihnachtliche
Überraschungen für Mut-
ter, VaterunddieGeschwi-
ster entstehen können, Der
Stadtchor aus Schwedt und
derChriewenerChorwerden
mit weihnachtlichenGesän-
genimCenterauftreten.„Die
SchülerinnenundSchülerder
SchwedterMusik-undKunst-
schulezeigenmitzahlreichen

Auftritten,wasinihnensteckt.
DieJagdhornbläser‚Hubertus‘
lassen ebenfalls weihnacht-
licheStimmungaufkommen“,
zähltderCenterManagerauf
(das genaueWeihnachtspro-
grammindenSieaufSeite4).
Felsist frohüberdieHilfe,
die er von zahlreichen
Kulturgruppen, Chören,
VereinenundInitiativenaus
derRegionfürdieGestaltung
des Weihnachtsprogramms
erhält. „OhnedieseHilfe
könntenwir schwerlichein

so attraktives und vielfäl-
tiges Weihnachtsprogramm
aufdieBeinestellen,wiewir
es unserenBesuchernbieten
werden“, ist Felsüberzeugt.
NatürlichwirddasOder-Center
auchwiederseinenServiceauf
dasWeihnachtsfestausrichten.
IndenLadenpassagenwird
wiedereinGutscheinstandein-
gerichtet,andemdieCenter-
Gutscheineerworbenwerden
können.EinWeihnachtsengel
wird beimVerpacken der
Geschenkehelfen.

Es sind spannende Momente, wenn die Zahlen verglichen werden und vielleicht

der Gewinn winkt.

Süße vorweihnachtliche Verführung: An dem Stand von Arko wird wohl niemand einfach so vorübergehen können, der ein

Liebhaber süßer Naschereien ist.

Das Weihnachts-Center lädt ein

Das lässt Kinderherzen höher schlagen: weihnachtliche Geschenke am Stand des

Kinderparadieses.

Erstmals Sonntags bis 20 Uhr
grenzenloses Shoppen möglich

Zum verkaufsoffenen Sonntag können die Fahrgäste der UVG fahrscheinfrei ins

Oder-Center und zurück fahren. Das gilt für den Stadtverkehr Schwedt und für

die Schwedter Ortsteile.

Das Internet macht‘s möglich. Jetzt kann man sich auf der Center-Seite

www.oder-center.de per Mausklick im Center umsehen.

Einmal Rundblick durch‘s Center

Das Internet macht‘s möglich. Jetzt kann man sich auf der Center-Seite

www.oder-center.de per Mausklick im Center umsehen.
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Für Fotofreunde gibt es

jetzt einen noch

höheren Rabatt im

Eberswalder Zoo

Fast 100 Einsendungen liegen

mittlerweile auf dem Tisch der

Fotojury, die den jüngsten Fo-

towettbewerb des Oder-Center

auswertet, den dieses gemein-

sam mit dem Eberswalder Zoo

ausgerufen hat: Hobbyfotogra-

fen aus der gesamten Region

sind aufgerufen, mit der Kamera

durch den Zoo zu pirschen - im-

mer auf der Suche nach einem

tollen Schnappschuss. „Es kann

ein tolles Tierporträt sein, es

können aber auch mehrere Tiere

im Spiel miteinander sein. Man-

che mögen vielleicht lieber auf

den Film oder den Chip bannen,

wie Menschen und Tiere sich im

Zoo begegnen - die Art und Zahl

der Motive ist vielfältig“, be-

r i c h t e t

C e n t e r

Manager

Nor-

bert Fels. Und genauso vielfältig

sind die bislang eingegangenen

Einsendungen. „Der Zoo bietet

ja auch wunderschöne Kulissen

mit einer beeindruckenden Viel-

falt von Lebensräumen für die

unterschiedlichsten Tierarten“,

schwärmt Norbert Fels. Das

vollkommen barrierefrei und

seniorengerecht gestaltete Ge-

lände überrascht beispielsweise

mit ungewöhnlichen Ideen bei

der Gestaltung der einzelnen

Gehege. Bei der Löwenanlage

beispielsweise stehen die Besu-

cher nicht rund um das Gehege,

in dessen Mitte die gefährlichen

Raubkatzen herumschleichen.

Nein, es ist genau umgekehrt.

In die Mitte der Löwenanlage

gelangen die Besucher durch

einen Tunnel zu einer voll ver-

glasten Höhle. Und rund um

die Besucher schleichen die

Löwen. Für die Amurtiger, die

größten noch lebenden Raub-

katzen unserer Erde, haben die

Zoomitarbeiter eine eiszeitliche

Gletscherlandschaft nachemp-

funden – Klimapfad und Aben-

teuerspielplatz inklusive. Und

die Affen dürfen im Zoogelände

völlig frei durch die Gegend ra-

sen. Es kann also gut geschehen,

dass die Besucher sich plötzlich

einem Weißkopfmaki, einem

Weißbüscheläffchen oder einen

Kattalemuren gegenüber sehen.

„Der Wettbewerb legt nun sei-

nen Endspurt ein und um noch

einmal richtig Gas zu geben,

haben wir den Rabatt für die

Fotografen erhöht“, erläutert der

Zoodirektor Dr. Bernd Hensch.

Wer oben abgedruckten Coupon

ausschneidet und, mit der Ka-

mera bewaffnet, ihn am Eingang

zum Eberswalder Zoo vorzeigt,

kriegt ab so-

fort einen Ra-

batt von drei

Euro. Bislang

wurde ein Ra-

batt von zwei

Euro gewährt.

Die Bilder

können dann

per E-

m a i l

an den

Foto-

g r a -

f e n

Bernd Gie-

sa gemailt wer-

den (siehe Cou-

pon). Die

besten Ar-

beiten wer-

den im April

in einer Aus-

stellung im

Oder-Center

gezeigt. Die-

se Expositi-

on lankiert

eine Akti-

on des

Zoos

i m

Cen-

ter.

Es ist Zeit für die Fotojagd im Zoo

Gesucht werden das freund-

lichste Verkaufsteam des

Oder-Center und die freund-

lichste Verkäuferin bzw. der

freundlichste Verkäufer. „Nach

dem riesigen Interesse der Vor-

jahre, in denen sich unheimlich

viele Besucher unseres Centers

an der Abstimmung beteiligt ha-

ben, wollen wir den Service-Star

in diesem Jahr erneut vergeben“,

wirbt Center Manager Norbert

Fels für die Teilnahme an der

Abstimmung. „In den zurück-

liegenden Wochen sind bereits

hunderte Einsendungen bei uns

eingetroffen. Es besteht aber

noch bis Anfang Dezember die

Möglichkeit, sich zu beteiligen“,

versichert der Center Manager.

Die Abstimmung über die bes-

ten Verkäufer ist ganz einfach:

den oben abgebildeten Coupon

ausschneiden, ausfüllen und an

das Oder-Center senden bzw.

in den Servicepoint-Briefkasten

einwerfen. Mitmachen lohnt

sich: Unter den Einsendungen

werden wertvolle Center-Gut-

scheine ausgelost.

Besucher stimmen über
den Service-Star ab

Polizei klärt auf:
Sicherheit im Haus
Gelegenheit macht Diebe und

Leichtsinn kann kriminelle

Energie befördern. Das wissen

all diejenigen, die die bittere Er-

fahrung eines Einbruchdiebstah-

les in ihrem Haus machen muss-

ten. Und das weiß natürlich auch

die Polizei, die mit anhaltend

hoher Einbruchskriminalität

zu kämpfen hat. „Während die

meisten Straftaten in der Region

rückläuig sind, kann man das

von Einbruchsdiebstählen lei-

der nicht behaupten“, konstatiert

Gerald Pillkuhn von der Polizei.

Um die Bürger für dieses The-

ma zu sensibilisieren und ihnen

Tipps zu geben, wie sie sich vor

Einbrüchen schützen können,

veranstaltet die Polizei am 13.

November von 10 bis 18 Uhr

im Oder-Center einen „Tag des

Einbruchsschutzes“ mit einem

Informationsstand. „Damit be-

teiligt sich auch die uckermärki-

sche Polizei an einer Kampagne

des Bundesinnenministers zur

Sicherheit vor Einbrüchen“, sagt

Pillkuhn. Die Beamten werden

unter anderem vorführen, wie

künstliche DNA funktioniert

- eine farblose Flüssigkeit, die

auf wertvolle Gegenstände ge-

strichen wird, die damit unver-

wechselbar werden und im Falle

eines Diebstahls dem Besitzer

genau zugeordnet werden kön-

nen, wenn sie wieder gefunden

werden. Außerdem geht es um

den Schutz vor Autodiebstählen

und die Sicherung von Bunga-

lows, Lauben und Garagen.

Wenn auch die Tür zu ist, nachdem sie ins Schloss gefallen ist, ist es auf alle

Fälle sicherer, den Schlüssel noch einmal herumzudrehen.

Auch solche Schnappschüsse über die Kommunikation zwischen Mensch und Tier werden gesucht.
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Eltern, die

sich gut

verstehen,

vereinba-

ren oft,

dass das

gemeinsa-

me Kind

bzw. Kin-

der nach

der Trennung der Eltern jeweils

hälftig von den Eltern betreut

werden. Hierbei muss immer auf

die genaue zeitliche Aufteilung

der Betreuung abgestellt wer-

den. Dabei stellt sich die Frage,

wie es sich nun mit dem Kin-

desunterhalt verhält. Am besten

ist es, wenn die Eltern eine Ver-

einbarung treffen über den Kin-

desunterhalt und die Verteilung

des Kindergeldes. Wenn z.B.

ein Partner wesentlich mehr ver-

dient, wird er trotz gegenseitiger

hälftiger Betreuung doch noch

bereit sein, Kindesunterhalt zu

bezahlen.

Falls nicht, muss ein Gericht da-

rüber entscheiden.

Gegenüber der Kindergeldkasse

muss man sich einigen, an wen

das Kindergeld bezahlt wird, an-

sonsten würde die Kindergeld-

kasse, an denjenigen zahlen,

bei dem das Kind gemeldet ist.

Auch die Rechtsprechung geht

davon aus, dass bei ungleichen

Einkommen der Elternteil mit

dem höheren Einkommen trotz

hälftiger Betreuung an den an-

deren Elternteil Kindesunterhalt

zu bezahlen hat.

Sollte ein solches Wechselm-

odel nicht möglich sein, bleibt

es grundsätzlich bei der Stan-

dardregelung. Der Elternteil, bei

dem das Kind lebt, erfüllt seine

Unterhaltsleistung durch „Be-

treuungsunterhalt“, d.h. durch

Plege und Erziehung. Der an-

dere Elternteil muss „Barun-

terhalt“ leisten, also Geld zur

Verfügung stellen. Der barun-

terhaltsplichtige Elternteil kann

keine Herabsetzung seiner Zah-

lungsverplichtung verlangen,

wenn er das Kind für längere

Zeit betreut. Dies ist immer der

Fall wenn die Betreuungszeit

des Elternteils unter 50% liegt.

Die verkürzte Darstellung be-

dingt, dass eine vollständige

Beschreibung der relevanten

Rechtslage hier nicht möglich

ist und daher eine professionelle

Beratung nicht ersetzt.

Wenn beide
für die Kinder
da sind

Alles, was
Recht ist

Überraschungen zum

Fest: schöne Düf-

te nicht nur für die

Dame, süße

Verführungen und

tolles Spielzeug.

„Schauen Sie doch mal, sieht

diese herbstliche Kreation nicht

toll aus, sagt Diana Welsch

von Arko und präsentiert einen

herbstlichen Präsentkorb: „eine

tolle Kerze, Creme-Brulee-

Schokolade, Jubiläumskaffee

aus den Anden, die Bohnen 100

Prozent Arabica und Pariser

Herzen. Was will man mehr“,

sagt sie. Derartige Geschenke

und viele andere tolle Süßigkei-

ten hält Arko für die Herbstsai-

son und das beginnende Weih-

nachtsgeschäft bereit. „Wem es

darum geht, Augen, Herz und

Geschmackszentrum zu ver-

wöhnen, der ist bei uns absolut

richtig“, versichert die junge

Verkäuferin.

Im Kinderparadies freut sich

Verkäuferin Nicole Müller über

die Baukastensysteme von Que-

retti. „Das dürfte sicherlich vor

allem was für Jungs sein, die

ganze Motoren kreieren können

- mit Zahnrädern, Ketten und so

weiter“, sagt sie. „Und wer es

kuschelig mag, kann bei uns das

Wunschtraumkuschelmuschel-

kissen holen - und natürlich ganz

viel andere Spielsachen, die die

Kinderherzen höher schlagen

lassen“, erklärt sie. Das Kin-

derparadies hat seinen Angebo-

ten für alle Altersgruppen der

Kinder Spielzeug im Programm

- vom Kuscheltier bis zum Mo-

dellauto. Und bei Douglas gibt

es nicht nur Düfte für die Dame,

sondern auch für den Her-

ren. Mit Giorgio Armani oder

Chanel können die Herren der

Schöfung ihrer Attraktivität für

die Damenwelt neuen Schwung

geben. „Beispielsweise mit dem

Duft ‚Only the brave‘ von Die-

sel“, sagt Douglas-Verkäuferin

Peggy Wölke. „Und von Aquio

di Gio“ gibt es ein tolles Eau

de Toilette, dazu ein Duschgel

und ein After-Shave-Balsam im

Set“, ergänzt ihre Kollegin Stefi

Eversmeyer. „Es lohnt sich also

auch für die Herren, mal bei uns

vorbeizuschauen.“

So viel Heimlichkeit in der Weihnachtszeit:

Geschenketipps von Douglas bis Arko

Super Düfte - diesmal für den Herrn präsentieren Peggy Wölke und Stefi Evers-
meyer von Douglas.

Bei arko (links) lockt die süße Verführung zur Herbstzeit - mit toller Creme-Brulee-Schokolade, sagt Verkäuferin Diana Welsch. Im Kinderparadies präsentiert Nicole
Müller das tolle Baukastensystem von Queretti und ein absolut kuschelfestes Wunschtraumkuschelmuschelkissen.

Hier hat junge Mode ihr Zu-

hause. Und in wenigen Wochen

endlich auch wieder in der La-

denpassage. Backlash, momen-

tan in einer Zwischenunterkunft

beim real,- Markt untergebracht,

kehrt wieder zurück. „Und zwar

in einen größeren Laden, als ich

ihn zuvor hatte“, freut sich Inha-

ber Henry Gernhardt. Durch die

Erweiterung der Rossmann-Fili-

ale hatte er sein ursprüngliches

Geschäft kurzfristig aufgeben

müssen. „Da wir aber auf die-

se äußerst erfolgreiche Facette

in der Modelandschaft, für die

Backlash steht, nicht verzichten

wollten, haben wir eine schnelle

Lösung gesucht und nun auch

gefunden“, sagt Center Manager

Norbert Fels.

„Jetzt habe ich wieder ein

Gesicht in der Ladenstraße.

Unsere Stammkundschaft hat-

te uns in den zurückliegenden

Monaten zwar auch in unserem

Ausweichquartier die Treue ge-

halten. Aber ohne eine richtige

Schaufensterpräsentation in der

Ladenstraße neue Kunden zu

gewinnen ist gar nicht einfach.

Nun kann es aber auf neuer und

größerer Fläche bald wieder

richtig losgehen“, kündigt Gern-

hardt an. Bei Backlash ist jun-

ge Mode zu Hause. Alles, was

Hiphopper sich anziehen, was

Rapper tragen, was Skater gern

mögen, ist hier zu inden. Flip-

pig muss es sein, ausgefallen,

Mut zur Farbe und zum beson-

deren Outit wird hier honoriert.

„Nichts für Stinos, Konformis-

mus hat bei uns Hausverbot.

Jung, abgefahren und stylish

muss die Mode sein, die in un-

seren Regalen zu Hause ist und

auf die junge Kundschaft war-

tet“, erklärt der Ladeninhaber

sein Erfolgsrezept. Dieses hat er

bereits an mehreren Standorten

in Deutschland erfolgreich um-

gesetzt. Schwedt ist und bleibt

aber der Mutter-Standort.

Miträtseln und gewinnen!Mit der Zeitung unterwegs

Vanessa Kutscha und Josephine Rohde vor dem Eiffelturm. Sie verbrachten
in den Sommerferien eine Woche in Paris. Und vergaßen nicht, die Center-
Zeitung mitzunehmen.

Mitmachen, Knobeln und Gewinnen mit dem Kinderparadies: Einfach oben stehendes Rätsel lösen und die Lösung an das
Oder-Center, Centermanagement, Am Landgrabenpark 1, 16303, Stichwort: „Rätsel“ schicken. Unter den richtigen Einsen-
dungen wird die Glücksfee den Gewinner auslosen. Zu gewinnen gibt es attraktives Spielzeug, das durch das Kinderpara-
dies zur Verfügung gestellt wird. Das Kinderparadies bedankt sich damit bei seinen Besuchern.

Endlich: Backlash bald wieder in
neuem, größeren Domizil

Backlash-Verkäufer Silvio Raboldt freut sich bereits auf die Rückkehr in die
Ladenstraße.
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So macht der Advent

Spaß: Dick

eingemummelt auf

der Eisbahn

Schlittschuh laufen.

Viele Partner machen es mög-

lich: Das Schlittervergnügen auf

der Eisbahn. In wenigen Wo-

chen ist es soweit: Am 24. No-

vember wird auf dem Vorplatz

des Centers „angeschlittert“.

Dann ist die Eisbahn bis zum

Jahreswechsel geöffnet und lädt

Jung und Alt zum sportlichen

Spaß auf der Eisläche ein. „Und

während Oma und Opa auf dem

Weihnachtsmarkt nach Ge-

schenken stöbern, können sich

die Enkelkinder hier austoben“,

freut sich eine Besucherin des

Centers. „Der Weihnachtsmarkt

hier war ja schon früher einer

der schönsten Weihnachtsmärk-

te weit und breit“, sagt ein an-

derer. „Mit der Eisbahn hat er

jedoch noch einmal ein gutes

Stück mehr Attraktivität gewon-

nen. Hier kann man jetzt nicht

mehr nur die Weihnachtsstim-

mung genießen, sondern sich

auch aktiv betätigen“, fügt er

hinzu. Insgesamt sei die Eisbahn

in der Vorweihnachtszeit ein

großer Gewinn für die Stadt wie

für die Region.

Schlittervergnügen pur auf der Center-Eisbahn

Schlittervergnügen pur erleben die Kinder in wenigen Wochen auf der Eisbahn vor dem Oder-Center. Ab dem 24. November ist sie in diesem Jahr geöffnet.

DerApothekerimOder-Center
MarcelWreeistimmerfürneue
Ideenoffen.„Kreativmüssensie
sein-undeineAussichtaufei-
nenErfolgoffenlassen“,sagtder
InhaberderPluspunkt-Apotheke.
SowarervorJahrengleichFeuer
undFlamme,alsihnderCenter-
Managerfragte,obersichein
SponsoringfürdieEisbahnvor-
stellenkönne.„Beieinersotol-
lenAttraktion,diequasinochfast
vorunsererLadentürstattindet,
wollteichnichtbeiseitestehen.
NatürlichhabeichdieEisbahn
immer gern unterstützt. Und
auchindiesemJahrhatsichdas
nicht geändert“, versichert der
Apotheker.FürneueIdeenund
neueWege,dieeszubeschreiten
gilt, istübrigensauchinseiner
Apothekeoffen.Beispielsweise
mitderApotheken-Eigenmarke,
der einVerbundvondeutsch-
landweit etwa400Apotheken
herausgibt,zudemmittlerweile
auchseineApothekegehört.„In
derKooperationschließensich
diegrößtenApothekenDeutsch-
lands zusammenundkönnen
alsgebündelteAbsatzkraft bei
denIndustrienexzellenteKon-
ditionenaushandeln“, berichtet
er.UnddieseKonditionengibt
eranseineKundenweiter.Sie
erhaltenoftmalsdasselbeMe-
dikament unterdemDachder
Eigenmarkezueinemdeutlich
günstigerenPreisalsdassonst
derFallwäre. Erkennbarsind
dieEigenmarken-Produktenan
einemgroßenrotenPfeilaufder
Verpackung:Alsoeinfachnach
demrotenPfeilfragen!

Stets für

neue Ideen

offen

Daran,dassdieKufenderbe-
geisterten Schlittschuhläufer
auchindiesemJahrwiederüber
dieEisbahn vor dem Oder-
Center gleiten können, hat
auch die Schwedter Stadt-
sparkasse ihren Anteil. Üb-
rigens schon traditionell:
Sie gehört von Anfang an
zu den Sponsoren, diedieses
HighlightderVorweihnachtszeit
inderOderstadt unterstützen.
SomitträgtauchdieSparkasse
dazubei,dassdieEisbahninje-
demJahrvordemOder-Center
einvollerErfolgwird.Unddas
machtdasGeldinstitutausmeh-
rerenGründen,wieesineiner
Presseerklärungmitteilt.
FürdieStadtsparkasseSchwedt
gehörtdieregionaleUnterstüt-
zungsportlicher,kulturellerund
sozialerAktivitätenschonimmer
zuihremSelbstverständnis.Ne-
benihrerSpendentätigkeitunter-
stütztdieSparkassezahlreiche
EreignissedurchSponsorenmit-
tel.„WirlebenunserenGrund-
satz»StadtsparkasseSchwedt.
Gut fürSchwedt.«“, sagtVor-
standsvorsitzender Dietrich
Klein.„DeshalbhelfenwirJahr
fürJahrgern,Freizeitaktivitäten
wiedieEisbahnamOder-Center
zurealisieren.Essindletztlich
dievielenkleinenDinge,diedie
Stadtlebenswertmachenundda-
mitdieAttraktivitätdesStandor-
tesSchwedterhöhen.“,ergänzt
SparkassenvorstandKlein.Und
einattraktiverStandort sei für
alleinSchwedtgut.

Unterstützung

für Sparkasse

fraglos

„Wirsindglobaltätigundlokal
starkverankert.DasistdasEr-
folgsrezept unseresUnterneh-
mens.Unddasist aucheiner
derGründe, weshalbwir vor
OrtmehrmachenalsnurDienst
nachVorschrift,sondernunsin
dieGestaltungderLebensver-
hältnissevorOrtaktiveinbrin-
gen“, sagtHartmut Sackvon
SecuritasSchwedt.„Undgenau
ausdiesemGrundsindwirbei
derEisbahnmitdabei,weilsie
inderVorweihnachtszeit eine
tolleAttraktionfürdiegesamte
Regionist“,versicherter.
AußerdemplegeSecuritas

seitvielenJahreneineexzellen-
tePartnerschaftmitdemOder-
Center,dasnebenderSchwedter
RafinerieundRaiffeisenzuden
großenGeschäftspartnernvon
SecuritasinderRegionzählt.
„UnserWachmannvorOrtsorgt
imCenterfürOrdnungundSi-
cherheit, ist Ansprechpartner
fürdiegroßenundkleinenSor-
genderCenter-Besucher und
ist mit seinenHilfeleistungen
ganzselbstverständlichschnell
zurStelle“,bekräftigtHartmut
Sack. Mitseinen90Mitarbei-
ternundsechsAuszubildenden
inSchwedtistSecuritaszudem
keinkleinerArbeitgeber, „und
mitdemknowhoweineswelt-
weitoperierendenKonzernsim
Hintergrundimmereinkompe-
tenterPartnerinSachenSicher-
heits-Dienstleistungen.

Sicher mit

Securitas auf

die Eisbahn WennimCenterirgendwoeine
Flieselockerist,wennesinder
Ladenstraße anfängt zubrö-
ckeln,wennderPutzirgendwo
losewird-unddaskannnach
fast20JahrenOder-Centerja
wirklichmalpassieren-dann
sindesmeist dieMitarbeiter
von Schneidrat-Bau, die die
schadhaftenStellenschnellund
akkurat,professionellhalt,aus-
bessern.„Wirsindeinlangjäh-
rigerGeschäftsartnerdesOder-
Center.Dahelfenwirgern,die
EisbahnzumErfolgwerdenzu
lassen“,sagtRicoSchneiderat.
„Ganzabgesehendavon, dass
daseinetollewinterlicheFrei-
zeitattraktion ist, die absolut
unterstützenswert ist“, fügt er
hinzu.„Schließlichwollenwir
inderStadt, inderwirGeld
verdienen,auchgutleben.Und
dazugehörenattraktiveFrei-
zeitangebote unbedingt mit
dazu“,sagter.Fürihnundsein
Unternehmenist esvorallem
dieRegionumSchwedt, die
dieExistenzsichert.Schneide-
rathisteinebensolangjähriger
wiezuverlässiger Partner für
dieIndustriebetriebederStadt,
wennesumBauleistungengeht.
„MitmeinersechsMannstarken
Mannschaft konzentriere ich
michvorallemaufdieRegion.
Abundanabsolvierenwirauch
AufträgeinderfernerenUm-
gebung,wiebeispielsweisein
Prenzlau.AberdasistdieAus-
nahme“,sagter.„Wirsindabso-
lutheimatverbunden.“

Der Heimat

immer eng

verbunden
Die Schlosserei Kath gehört
schontraditionellzudenFörde-
rernderEisbahnvordemOder-
Center.„WirwarenvonAnfang
andabei“, sagtThomasKath.
„Wennesdarumgeht, fürdie
StadtSchwedtetwasGuteszu
tun,helfenwirgern“, sagter.
DennschließlichistdasFami-
lienunternehmenderStadtund
derRegionseitfast100Jahren
verbunden.Traditionwirdauch
hierhochgehalten.ImInternet-
AuftrittderSchlossereiheißtes
beispielsweise:„DieFirmaKath
wurde1914alsSchmiededurch
HeinrichKathsen.inVierraden
gegründetundimJahr1960an
HeinrichKathjun. übergeben.
1975übernahmKlausKathdie
FirmaundführtseitdemArbei-
tenimStahl-undMetallbauin
derRegionaus.Dietechnische
Ausrüstungwurde1990umge-
stelltundderfreienMarktwirt-
schaftangepasst.“Seinebeiden
SöhnestiegenindasGeschäft
einundübernahmenes2009,als
KlausKathsichausdemaktiven
ArbeitslebenalsUnternehmer
zurückzog. Zudenregionalen
AuftraggeberndesTraditions-
betriebesgehörennebendem
Oder-Center auchdiebeiden
Schwedter Wohnungsunter-
nehmen.SohatdieSchlosserei
KathbeispielsweiseamAufbau
desLindenquartiersderWobag
mitgewirkt.Unddeutlichsicht-
barhatdieFirmaimSchwedter
Hugenottenpark ihre Zeichen
hinterlassen:siehatdiehistori-
schenSchlossgitter restauriert,
diehierwiedervonaltermark-
grälicherPrachtkünden.

Ganz auf

Tradition

setzen

Dieter Rietz von „Juwelier
BM“warFeuerundFlamme,
alservonderEisbahnerfuhr.
„Dashörtsichdochmalrich-
tiggut an, eineEisbahnauf
demWeihnachtsmarktvordem
Oder-Center.Daswirdeinech-
tesHighlightundeinrichtiger
Publikumsmagnet“,sagter.Für
ihnwarsofortklar,dasserdas
unterstützenwürde. „Schließ-
lichziehenwirhierimCenter
alleaneinemStrangundwollen
gemeinsam, dass unsereBe-
suchersichwohl fühlen, gern
wiederkommenunddenWeih-
nachtsmarktalsechteAttraktion
empinden“,isterüberzeugt.
MitseinemJuweliergeschäft

inderEingangszonedesreal,-
Marktesbietet er imOder-
CentereinegroßeBandbreitean
SchmuckundUhrenan.„Rin-
ge,Ketten,Gold,Silber,alles,
wasmansichdenkenkannist
dabei -UhrenfürdenHerren,
fürdieDame,große,kleine,gol-
dene,versilberte-fürjedenGe-
schmackistetwasdabei“,sagt
erundverschweigtdabeinicht,
dasseraucheinenumfangrei-
chenServicefürseineKunden
anbietet.„VomBatteriewechsel
biszumWechselganzerUhr-
werkemachenwir hier alles
selbst“,versichertDieterRietz.
„Werbeimirkauft,kauftnicht
nurdieUhroderdenSchmuck,
erkannsichsichersein,dasser
aucheinumfangreichesService-
paketangebotenbekommt“,be-
kräftigtDieterRietz.

Feuer und

Flamme für

die Eisbahn

Landgrabenpark 1 • 16303 Schwedt/Oder

Tel.: 03332-418177 • Fax 03332-418176

www.pluspunkt-apotheke-schwedt.de
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Gesund bleiben - wohlfühlen - Geld sparen

Solange der Vorrat reicht. Nur ein Gutschein und Artikel pro Person.

Gültig im November 2012

Preisknüller
im November

Sparen Sie
bis zu

auf den AAP **

55%Aktuelle Angebote im Nov. 2012

aus Ihrer

InhaberMarcelWree
Landgrabenpark116303Schwedt/Oder
Tel.:03332-418177Fax:03332-418176www.pluspunkt-apotheke-schwedt.de

PlusPunkt
notizblock Winter

1 Stück

notizblock Winter

gratis
für Ihren Einkauf

schlaftabletten* elac®

20 Tabletten

statt
e 6,59 1)

198

sie sparen

69%

H&s®
Husten- und
Bronchialtee

20 Filterbeutel

statt
e 3,55 1)

228

sie sparen

35%

Canesten® Extra nagelset *Canesten® Extra nagelset

statt
e 33,90 1)

2698

sie sparen

20%

sidroga® Husten- und Bronchialtee n

20 Filterbeutel

statt
e 4,25 1)

298

sie sparen

29%

Mucosolvan®
saft *

30 mg/5 ml

100 ml

250 ml

100 ml = € 3,59

statt
e 6,75 1)

498

statt
e 13,28 1)

898

sie sparen

26%

sie sparen

32%

Aspirin® Complex *

20 Beutel

statt
e 14,49 1)

1098

sie sparen

24%

Panthenol-ratiopharm® *

Wundbalsam

100 g

statt
e 6,75 1)

498

sie sparen

26%

Dorithricin® *

20 Lutschtabletten

statt
e 7,53 1)

398

sie sparen

47%

Cetebe®
Abwehr plus

60 Kapseln

statt
e 16,45 1)

1298

sie sparen

21%

Paracetamol 500 mg Hexal® *

20 Tabletten

statt
e 1,96 1)

148

sie sparen

24%

Paracetamol-ratiopharm® * 500

20 Tabletten

statt
e 2,20 1)

098

sie sparen

55%

Wick
Hustenpastillen *

mit Honig

12 Stück

Wick

statt
e 4,97 1)

398

sie sparen

19%

Ass+C-
ratiopharm® *

20 Brausetabletten

Ass+C-
ratiopharm®

20 Brausetabletten

statt
e 7,49 1)

498

sie sparen

33%

GInkOBIl® *

ratiopharm 240 mg

60 Filmtabletten

statt
e 86,20 1)

4998

sie sparen

42%

teufelskralle-
ratiopharm® *

100 Filmtabletten

statt
e 25,95 1)

1998

sie sparen

23%

Meditonsin® *

35 g

100 g = € 22,23

statt
e 9,97 1)

778

sie sparen

21%

Contour®
sensoren

50 Teststreifen

statt
e 36,62 1)

2698

sie sparen

26%

Aspecton®
Hustensaft *

100 ml

statt
e 7,97 1)

598

sie sparen

24%

Curazink® *

100 Kapseln

statt
e 30,95 1)

2398

sie sparen

22%

silomat® DMP
Intensiv *

12 Kapseln

statt
e 5,45 1)

378

sie sparen

30%

Phytohustil® *

Saft, 150 ml

100 ml = € 5,32

statt
e 9,60 1)

798

sie sparen

16%

Der Ursachen-Bekämpfer*

Umckaloabo
®

. 8 g/10 g Flüssigkeit. Für
Erwachsene und Kinder ab 1 Jahr. Wirkstoff:
Pelargonium sidoides-Wurzeln-Auszug. Anwen-
dungsgebiete: Akute Bronchitis (Entzündung der
Bronchien). Enthält 12 Vol.-% Alkohol. Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbei-
lage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
ISO-Arzneimittel – Ettlingen. www.umckaloabo.de
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder
Apotheker. Spitzner - Arzneimittel - Ettlingen

• gegen Viren
• gegen Bakterien
• gegen Schleim

Umckaloabo
®

50ml
PZN 1062049

· befreit die Atemwege

· stoppt Hustenreiz

Der Symptom-Linderer

Das pflanzliche Doppel bei Husten und kratzendem Hals*

*bei akuter Bronchitis

Pinimenthol
®

Erkältungssalbe 50g

PZN 7779966

Pinimenthol
®

Erkältungssalbe Eucalyptusöl Kiefern-
nadelöl Menthol. 20,00/17,78/2,72 g /100 g Creme.
Für Erwachsene und Heranwachsende ab 12 Jahren.
Wirkstoffe: Eucalyptusöl, Kiefernnadelöl, Levomenthol.
Anwendungsgebiete: Zur äußeren Anwendung und Inha-
lation zur Verbesserung des Befindens bei Erkältungs-
krankheiten der Luftwege (wie unkomplizierter Schnup-
fen, Heiserkeit und unkomplizierter Bronchialkatarrh).
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Spitzner - Arzneimittel - Ettlingen

statt
e 27,15 1)

2098

sie sparen

22%

Schluss
mit

schnupfig.

befreit spürbar – in 25 Sekunden

wirkt besonders lang –

bis zu 12 Stunden

Nasivin® ohne Konservierungsstoffe Dosierspray für Erwachsene und Schulkinder. Wirkstoff: Oxymetazolinhydro-
chlorid. Anwendungsgebiete: Akuter Schnupfen, allergischer Schnupfen, anfallsweise auftretender Fließschnupfen.
Zur Erleichterung des Sekretabflusses bei Nasennebenhöhlenentzündung und Tubenkatarrh.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Merck Selbstmedikation GmbH, 64293 Darmstadt, www.merckselbstmedikation.de

GRATIS
Pectoral-Box*

befreit spürbar – in 25 Sekunden

GRATIS
Pectoral-Box*

*Solange der Vorrat reicht

statt
e 5,97 1)

498

sie sparen

16%

Omep® akut
20 mg *

14 Stück

statt
e 10,98 1)

698

sie sparen

36%

lefax® *

50 Kautabletten

statt
e 10,19 1)

798

sie sparen

21%

silomat®
saft *

100 ml

statt
e 6,65 1)

498

sie sparen

25%

laxoberal® *

50 ml

100 ml = € 31,96

statt
e 19,97 1)

1598

sie sparen

19%

lippenherpescreme * elac®

2 g

statt
e 4,49 1)

198

sie sparen

55%

Hexal®-lösung

Chlorhexidin 0,1%

200 ml

100 ml = € 2,49

statt
e 6,50 1)

498

sie sparen

23%

150 g

100 g = € 3,99

Diclofenac-ratiopharm® Gel

statt
e 8,28 1)

598

sie sparen

27%

Biotin-ratiopharm® 5 mg *

90 Tabletten

statt
e 36,89 1)

2978

sie sparen

19%

GeloMyrtol® forte *

20 Kapseln

statt
e 8,65 1)

598

sie sparen

30%


